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Siggi I. von Reversa mit 
Sigmund Scriba, Stefan 
Schelle, Ludwig Breugl, 
Sieglinde Konrad und 
Bettina Scriba (von links 
nach rechts). 
Foto: DESCAM 3D 
Technologies GmbH  

 
  

„Siggi I. von Reversa“, ein Löwe der Münchner Löwenparade, 
den die DESCAM 3D Technologies GmbH gesponsort hat, in 
Oberhaching bei München aufgestellt 
 
Endlich ist auch die Gemeinde Oberhaching im stolzen Besitz eines Löwen der 
Münchner Löwenparade! Aufgestellt wurde er auf der Kreisverkehrsinsel in der 
Raiffeisenallee / Ecke Grünwalder Weg in Oberhaching. Vor den Toren Münchens 
wird er nun für die Münchner Löwenparade werben. 

 
„Wir freuen uns sehr“, bedankte sich Bettina Scriba, zuständig für Presse, Marketing und 
Vertrieb der DESCAM 3D Technologies GmbH, „dass uns das Oberhachinger Rathaus, hier 
insbesondere der Erste Bürgermeister, Herr Stefan Schelle sowie das Bauamt, so toll 
unterstützt und uns einen sehr attraktiven Standort zur Verfügung gestellt haben“. Und 
Stefan Schelle fügte hinzu, dass auf dieser Insel noch mindestens drei weitere Löwen Platz 
hätten und es ja auch noch andere Kreisverkehrsinseln in Oberhaching gäbe, damit weitere 
ortsansässige Firmen diese caritative Aktion unterstützen könnten. Zur feierlichen 
Einweihung waren sowohl Interessierte aus Oberhaching als auch verschiedene 
Pressevertreter gekommen. Denn die Löwen sind einfach nett anzusehen, und jeder Löwe ist 
noch dazu ein Unikat, das die Sponsoren, in diesem Fall DESCAM, frei gestalten können. 



„Auf unserem Löwen stellen wir die Datentypen dar, die zwischen dem Scannen und den 
CAD-Daten auftreten (Reverse Engineering Prozesskette): Punktewolke, Dreiecksmaschen, 
Schnitte, Flächenrückführung und Qualitätsanalyse. Durch die Darstellung am Körper des 
Löwen werden diese Datenzustände ganz einfach verständlich und plausibel“, beschreibt 
Sigmund Scriba, Geschäftsführer der DESCAM GmbH, den Look des Löwen. Für Sieglinde 
Konrad, die Initiatorin und Vorstandsvorsitzende der Münchner Löwenparade, war der 
Termin heute ein Heimspiel. Die seit 25 Jahren in Oberhaching lebende Geschäftsfrau 
engagiert sich ehrenamtlich für die Münchner Löwenparade. Oberbürgermeister Christian 
Ude bat sie, die Aktion auf die Beine stellen – mit großem Erfolg. Bis heute wurden fast 500 
Löwen verkauft. Noch bis zum Ende der Fußballweltmeisterschaft 2006 werden sie das 
Münchner Stadtbild und auch Münchner Umland verschönern und für zahllose Photos Modell 
stehen. Der Erlös der Münchner Löwenparade kommt Münchner Kindern in Not zu Gute. 
Auch Ludwig Breugl, ein Künstler aus München, der den Löwen im November 2005 in seinem 
Atelier bemalt hatte, war vor Ort dabei und stand den Journalisten Rede und Antwort. 
„Dieser Löwe war bereits mein 17. Löwe, den ich für die Münchner Löwenparade bemalt 
habe“. „Siggi I. von Reversa“ wird nun alle Autofahrer und Fußgänger, die an der 
Kreisverkehrsinsel vorbeifahren, grüßen. Übrigens heißt „Siggi“ so, da die DESCAM 3D 
Technologies GmbH Reverse Engineering betreibt, also den Produktionsprozess von hinten 
aufrollt. 
Die DESCAM 3D Technologies GmbH ist übrigens seit 2001 in der Raiffeisenallee in 
Oberhaching ansässig. Sie hat sich vor acht Jahren auf die berührungslose 3D-
Formerfassung spezialisiert. Mit den Laserscannersystemen ModelMaker und MobileScan3D 
können beliebige Gegenstände schnell, einfach und flächig digitalisiert werden. Außerdem 
werden angeboten: Taktile 7-Achsen-Messarme, Softwareprogramme und diverse 
Dienstleistungen im Bereich Scannen, Flächenrückführung, Qualitätsanalysen, Schulung, 
Support, Reparatur und Wartung. Weitere Informationen hierzu unter www.descam.de. 

 
 

 Fröhliche und
feierliche Einweihung

in Oberhaching.
Foto: DESCAM 3D

Technologies GmbH 
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